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Neue Zeit - Zeit für neues... 
...und altes 

Was gibts Neues in Krenglbach? 

Beim Thema Nahversorger stehen wir 
kurz vor der inalen Urteilsverkündung 
durch den OGH. Wir alle hoffen, dass 
sie zu unseren Gunsten ausgeht - was 
laut unserem Anwalt Dr. Gütlbauer auch 
recht wahrscheinlich ist. In diesem Fall 
darf sich Krenglbach bald über ein neues 
Geschäft freuen. 

Ebenfalls freuen würden sich die Jun-
gen über eine neue Unterbringung des 
Jugendzentrums. Dieses Thema ist aber 
jetzt erst einmal verschoben, da sich der 
Gemeinderat nicht mit Kosten für eine 
solche Einrichtung abinden konnte.

Dann gab es noch die Sache mit den 
beiden Investoren Silberhuber und Exl - 
die überlegen nun, das ehemalige Spar-
Gebäude zu erwerben. Realistisch ist 
dieses Szenario allerdings nur, wenn der 
Prozess doch nicht zu unseren Gunsten 
entschieden wird. 

redaktion@oevp-krenglbach.at
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Krenglbach

von Gerald Walter - Mail: gerald.walter@oevp-krenglbach.at

- müssen wir uns klar da-
rüber sein, dass wenn wir 
ein Jugendzentrum wollen, 
es eben mit Ausgaben ver-
bunden ist. 

Noch einmal zu den Con-
tainern - diese zu beheizen  
ist selbst bei teureren, gut 
isolierten Varianten eine 
energieintensive Sache - 
von den Temperaturen im 
Sommer spreche ich dabei 
noch gar nicht. 

Wohnstraße im Bir-
kenweg

Der Birkenweg ist die wahr-
scheinlich fruchtbarste 
Straße in Krenglbach. 
Frisch besiedelt leben dort 
auf einer Länge von etwa 
150 m aktuell 21 Kinder, 
davon 19 unter 6 Jahren  
und ein paar werdende 
Mütter gibt es auch. Die 
Siedlergemeinschaft hat 
sich aus diesem Grund eine 
Wohnstraße gewünscht 

Jugendzentren ko-
sten Geld

Wenn Krenglbach ein Ju-
gendzentrum betreiben 
möchte, muss man sich 
auch mit dessen Kosten 
abinden. Aktuell ist es im 
ehemaligen SVK Klubheim 
untergebracht, dass da-
mals vom Sportverein we-
gen Baufälligkeit geräumt 
werden musste. 

Was für Sportler baufällig 
ist, reicht für unsere Kids 
noch laaange - so zumin-
dest die Ansicht einiger 
Gemeinderäte. Natürlich 
würde eine Unterbringung 
in einem adäquaten Raum 
Geld kosten, es würde aber 
auch einige Kosten die 
momentan anfallen sen-
ken. Die Heizkosten wären 
beispielsweise geringer, 
nichtsdestotrotz wäre ins-
gesamt mit mehr Ausgaben 
zu rechnen. 

Bevor wir die Jungen aber 
von einem „Übergangs-
quartier“ ins nächste 
schieben - die im Gemein-
derat präsentierte Con-
taineroption darf nicht 
mehr als ein Übergang sein 
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und diese auch mit ei-
ner Unterschriftenliste 
bekräftigt, auf der jeder 
einzelne Haushalt unter-
zeichnet hat. Der Straßen-
ausschuss hat gemäß un-
seres Antrages die Sache 
bereits positiv beurteilt 
und somit wird demnächst 
Krenglbachs erste Wohn-
straße Realität. Nicht je-
der Straßenzug ist für eine 
Wohnstraße geeignet und 
ebenso muss die Lage vor 
Ort beurteilt werden, im 
Fall Birkenweg war die Ent-
scheidung aber einfach. 

Sandkistenfüllaktion

Apropos Birkenweg - auch 
dort brachten wir heuer 

jede Menge Sand hin. Mit 
2 Traktoren und ca. 14 Ton-
nen Sand ging es am 29. 
April quer durch den Ort. 
Vielen Dank an alle Helfer!

Treffen mit Landes-
hauptmann Stelzer 

Am 30. Mai nutzen wir die 
Gelegenheit unseren neu-
en Landeshauptmann in 
Hörsching zu treffen.  Et-
was mehr über meinen per-
sönlichen Eindruck könnt 
ihr auf meinem Blog lesen 
(http://gerald.krenglbach.
info) - zusammengefasst 
lässt sich sagen, dass wir 
mehr als zufrieden sein 
können mit Pühringers 
Nachfolger. 

Sommerfest der ÖVP    
Am 1. Juli nach dem Bun-
desparteitag der ÖVP in 
Linz fand am Europaplatz 
das große Sommerfest 
statt.  Zu Sebastian Kurz 
habe ich auch ein paar 

Zeilen auf meinem Blog geschrieben. Was 
sich bemerkbar macht, ist eine positive 
Aufbruchsstimmung, nicht nur unter den 
Funktionären. Sebastian Kurz erreicht die 
Menschen und sein Stil ist sachlich und sehr 
argumentativ. Etwas, das viele schon lange 
in der Bundespolitik vermisst haben.

Krenglbacher Familienfest 2017

Am 15. August laden wir ab 14 Uhr wieder auf 
den Ortsplatz zu Spiel, Spaß und geselligem 
Miteinander. Wir freuen uns auf Euch! 

Der Sommer bringt viele Feste, wie ihr auch 
an den zahlreichen Ankündigungen in dieser 
Ausgabe sehen könnt. Ich wünsche Euch und 
Euren Familien viel Spaß dabei und einen 
schönen Sommer, 

Gerald Walter - 
Fraktionsobmann ÖVP Krenglbach
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SVK ist Doppelmeister!
von Gerald Walter  - gerald.walter@oevp-krenglbach.at

Das gabs noch nie beim SVK! Kampfmann-
schaft und Reserve der Sektion Fußball wur-
den in der Saison 2016/2017 Meister in ihrer 
Klasse. Das bedeutet den Aufstieg in die 
Bezirksliga und damit unter anderem span-
nende Spiele gegen unsere Nachbarn Buch-
kirchen und Pichl. 

Gratulation und Dank gilt Team, Trainern, 
Funktionären und Helfern, die diesen Erfolg 
ermöglicht haben. 

Sascha Niedersüß, der bisherige Trainer 
hängt nach dieser Saison seine Trainerjacke 
an den Haken, sein Nachfolger ist Genadi 
Petrov, der nicht nur trainiert sondern auch 
gleich mitspielt. Ihm zur Seite steht der bis-
herige 1B Trainer Thomas Rauscher. Um die 
Reserve kümmert sich ab sofort Benjamin 
Saltiel, der auch den neuen Trainer der Da-
men, Reinhard Buchner unterstützt.

Wir wünschen den Teams des SVK für die 
nächste Saison alles Gute! Meistertrainer 

Sascha Niedersüß
Der „Neue“
Genadi Petrov

25. 8. 2017 - 15:00 - BAMBINI TRAINING
für Kinder von 4 - 7 - Rückfragen bei Thomas Rieder - 0676 / 936 10 52
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Aktuell tut sich so einiges 
in der näheren und fer-
neren Politik! Junge Kräfte 
und neue Ideen wandeln 
unser politisches Umfeld. 
Es reicht nicht mehr nur 
von einem neuen Stil zu 
sprechen und diesen weiß 
Gott wie oft zu verspre-
chen. Nein, es ist an der 
Zeit, dass eine neue ambi-
tionierte Politikergenerati-
on vor den Vorhang tritt.
Genau das passiert ak-
tuell in der ÖVP! Zuerst 
wurde Thomas Stelzer zu 
unserem neuen Landes-
hauptmann gewählt. Ich 
hatte bereits mehrmals die 
Gelegenheit mich in per-
sönlichen Gesprächen mit 
ihm auszutauschen und bin 
von der Qualität, den ehr-
zeitigen Zielen und von der 
unabgehobenen Mensch-
lichkeit unseres neu-
en Landeshauptmannes 
überzeugt. Thomas Stel-
zer wird der Aufforderung 
von Alt-Landeshauptmann 
Pühringer, welcher bei der 

Amtsübergabe sagte „pass 
ma auf mei Oberösterreich 
auf“ mehr als gerecht wer-
den.
Viel Neues gibt es die-
ser Tage auch aus Wien zu 
hören. Vor zwei Wochen 
wurde Sebastian Kurz 
ebenfalls mit einer über-
wältigenden Mehrheit zum 
neuen ÖVP-Obmann ge-
wählt. Viele Personen ha-
ben mich in den letzten 
Wochen angesprochen, ob 
diese Veränderungen der 
ÖVP als „Traditionspartei“ 
schaden. Ich glaube ganz 
das Gegenteil – deinitiv 
wird die Erneuerung die 
Sebastian Kurz mit seinem 
neuen Team eingeläutet 
hat, der ÖVP und unserem 
Land gut tun.
Lediglich in Krenglbach 
tun sich anscheinend eini-
ge politische Parteien oder 
Vertreter dieser mit Verän-
derungen etwas schwer. 
Sei es beim Finden einer 
neuen Location für das 
Jugendzentrum, wo wir 

Neue Wege – Neue Zeiten

Krenglbach

für unsere Jungen einen Ersatz für das ab-
bruchreife alte Sportheim gefunden hätten 
oder bei dem neuen Ortsbuskonzept „Kati“ 
welches jetzt von den ehemaligen Kraxi-Ver-
fechtern boykottiert wird. Es zeigt sich hier 
leider, dass persönliche Beindlichkeiten bei 
manchen schwerer wiegen als ökologische 
Gedanken, die dem Gemeinwohl dienen.

Ich bin überzeugt, dass die ÖVP auf allen 
Ebenen einen guten Weg eingeschlagen hat. 
Geben wir jungen frischen Ideen und Per-
sonen eine Chance. Nur diese können die 
alten, verkrusteten Strukturen aufbrechen 
und somit NEUE Zeiten einläuten!

Euer Gemeindeparteiobmann
Andreas Augeneder

von Andreas Augeneder - Mail: andreas.augeneder@oevp-krenglbach.at
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Lesewettbewerb in der VS
von Monika Anzenberger

Auch in diesem Jahr gab es wieder einen Vor-
lesewettbewerb in unserer Bücherei !
Die Teilnehmer hatten die Aufgabe, sich aus 
einem Buch der Bücherei eine lustige oder 
spannende Stelle zu suchen und diese beim 
Wettbewerb vor einer dreiköpigen Jury so-
wie den zahlreich erschienenen Eltern und 
Schulkameraden vorzulesen. Bewertet wur-
de die Lesetechnik, Ausdruck, Betonung und 
Blickkontakt zum Zuhörer. Gewertet wurde 
nach Altersstufen in 4 Gruppen.
                    
Das nicht immer leichte Amt der Jury ver-
sahen: Erika Mazuka,  Ulrike Nömeyer  und  

Agnes Kucher  für die Grup-
pe I. Michaela Kröswang, 
Charlotte Jahr und Monika 
Mühlehner für die Gruppe 
II. Eva Aichinger, Marlene 
Neubacher und Christina  
Ehrengruber für die Gruppe 
III. Regina Stiftinger, Maria 
Zollner  und  Arnold Ehren-
gruber für die Gruppe IV.                                                                       
Herzlichen Dank dafür !

Die Organisation und Lei-
tung des Bewerbes lag in 

den Händen von Bücherei-
leiterin Monika Anzenber-
ger. 

Bei der Schlussfeier am 6. 
April wurden an die besten 
Leser Buchpreise verge-
ben. Der Bürgermeister  
Manfred Zeismann  und 
die Raiba Jugendreferentin 
Michaela Kröswang fanden 
anerkennende Worte für 
die tüchtigen jungen Lese-
rinnen und Leser und über-
gaben die Preise.

Aus allen Teilnehmern wur-
den 4 Kinder ausgelost, 
die beim nächsten Buch-
einkauf Bücher für die Ge-
meindebücherei auswäh-
len dürfen - damit soll das 
Buchangebot noch attrak-
tiver werden ! Zum Buch-
einkauf eingeladen sind :
Carolina Habacher, Lina 
Kalliauer, Anna Maria Mayr 
und Christopher Hörzen-
berger.

Wir würden uns freuen, 
auch Sie an einem der 
nächsten Ausleihtage in 
der öffentlichen Bücherei 
der Gemeinde Krenglbach 
begrüßen zu dürfen !

Öffnungszeiten öffent-
liche Bücherei außer-
halb der Schulzeit:  

Montag, 18 – 20 Uhr

Dienstag, 14.30 - 16

Donnerstag, 16 - 18.30

Krenglbacher Str. 85  I  4631 Krenglbach  I  www.huettmair.at

Mit uns haben Sie den DURCHBLICK.
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Das Land der Möglichkeiten.
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
hat ein klares Ziel: Oberösterreich soll 
zum Land der Möglichkeiten werden.

Land der Arbeit

Oberösterreich ist auch im 
Mai wieder das Land mit der 
niedrigsten Arbeitslosigkeit:

W

12,5%

Ö

8,0%

OÖ

5,1%

Schulden haben bei 
uns keine Zukunft.

Als erstes Bundesland wollen wir 
in Oberösterreich eine gesetzli-
che Schuldenbremse einführen 
und uns zu einer „schwarzen 
Null“ im Budget verpfl ichten. Da-
mit wir für unsere Kinder Chan-
cen scha� en und nicht Schulden. 
So machen wir Oberösterreich 
zum Land der Möglichkeiten.

/ooevptv



Schon angemeldet?

Die Top-News aus der oö. 
Landespolitik gibt‘s ab so-
fort jeden Freitag kompakt 
und aktuell im Videoformat 
direkt aufs Smartphone – 
via WhatsApp oder E-Mail:
http://www.ooevp.tv

Neuer Stil. Neuer Weg. Neue Chancen.

Die Neuwahlen am 15. Oktober 
sind der richtige Weg, um in Ös-
terreich wirklich Veränderung 
zu bewirken und sicherzustel-
len, dass wieder kontinuierliche 

Sacharbeit geleistet wird. Se-
bastian Kurz hat in den vergan-
genen Jahren ausgezeichnete 
Politik für Österreich gemacht: 
Er hat das neue Integrationsge-
setz auf den Weg gebracht, das 
Islamgesetz umgesetzt und 
nicht zuletzt mit der Schlie-
ßung der Westbalkanroute die 
Linie der EU vorgegeben. Er hat 
gezeigt, dass man sich auf ihn 
verlassen kann. 

Die „Liste Sebastian Kurz – die 
neue Volkspartei“ ist ein klares 
Bekenntnis zu unseren Bürger-
meistern, Gemeindeparteien 
und Funktionären. Sie ist aber 
auch ein Signal des Aufbruchs 
in eine neue Bewegung.

 

Dinge so zu benennen, 

obleme nicht 

ein konkretes Programm einließen, 

www.sebastian-kurz.at

Jetzt unterstützen:

Wer etwas unternehmen will, 
soll hier den besten Platz ha-

ben, wer etwas leisten will, hier 
die besten Chancen und wer 
etwas lernen will, hier die bes-

ten Angebote. Partnerschaft 
mit den Leistungsbereiten.

„Wir wollen und fördern die 
Partnerschaft mit den Leis-
tungsbereiten in diesem Land. 
Sie sollen wissen, dass es sich 
auszahlt, wenn sie jeden Tag 
aufstehen, sich einsetzen und 
hart arbeiten“, so Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer. Der 
Standort soll fi t werden für den 
internationalen Wettbewerb. 
Junge Menschen sollen hier 
die besten Chancen vorfi nden. 
Unnötige Regulierungen sollen 
abgescha� t und die Eigenver-
antwortung gestärkt werden. 

„Das alles, und 
noch vieles 
mehr, ist für 
uns das Land 
der Möglich-
keiten“, so der 
Landeshaupt-
mann weiter.

Mit der „Liste Sebastian Kurz – 
die neue Volkspartei“ werden 

wir ein neues Angebot für eine 
neue Zeit scha� en. Mit den 

besten Köpfen der Volkspartei 

und auch von außerhalb.“„

„
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Krenglbach

Mehr ÖVP Krengl-
bach gibt es auf un-
serer Webseite. Zu 
inden unter:

www.oevp-krenglbach.at

Die Krenglbacher Bäuerinnen laden ein:
von Marianne Muggenhuber - Mail: marianne.muggenhuber@oevp-krenglbach.at

ERNTEDANKBRUNCH 

 1. Oktober 2017 

9 Uhr Feldmesse am Ortsplatz 

anschließend gemütliches Beisammensein mit  

Imbissen, Getränken, Musik, Modenschau und  

Käseverkostung. 
 

Auf zahlreichen Besuch freuen sich 

die Krenglbacher Bäuerinnen! 

Bei Schlechtweter indet die Veranstaltung in der Volksschule stat. 
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Krenglbach

Das Jugendzentrum - ein 5 Jahre altes Thema
von GR Arnold Ehrengruber - Mail: arnold.ehrengruber@oevp-krenglbach.at

Das alte SVK Klubheim 
als Jugendzentrum hat 
längst ausgedient und 
war ja ursprünglich nur 
als Übergangsquartier 
geplant. Nach Umbau 
des Vereinsheimes 
und nach Beendigung 
der Bauarbeiten bei 
der neuen Volksschu-
le, sollte laut Bürger-
meister dort der neue 
Standort sein. 

Im Vereinsheim gab es aber 
dann zu wenig Platz, weil 
es schon durch andere Ver-
eine belegt war.

Am möglichen neuen 
Standort, ehemalige Bä-
ckerei Klausmayer, den wir 
unlängst ins Spiel brach-
ten, wäre mit einer ge-
schickten Raumaufteilung 
auch eine Mehrfachnut-
zung durch andere Vereine 
möglich. Von der Landjun-
gend wissen wir schon, 
dass sie das gut fänden, 
eventuell gibt es auch noch 
andere Vereine. 

Immerhin sind auch der 
Musikverein, der Sportver-
ein und auch der Siedler-
verein gut versorgt worden 
von der Gemeinde. Es gibt 
aber auch kleinere Ver-
eine, die Gutes für Krengl-
bach bewirken. Auch diese 
sollten gute Rahmenbedin-
gungen vorinden.

Mit den Jugendlichen ha-
ben wir natürlich auch 
Kontakt aufgenommen. 
Die, die wir befragt haben, 
haben keine Einwände ge-
gen ein neues Quartier.

Die Forderung nach einem 
neuen Standort ist auch 
nicht plötzlich und auch 
nicht überraschend, wie 

vielfach argumentiert wur-
de in den letzten Tagen. 

Der Antrag von uns am 21. 
Juni 2012 auf Übersiede-
lung des Jugendzentrums 
vom baufälligen alten 
Clubheim an einen neu-
en, sicheren Ort für un-
sere Jugend wurde nach 
der Beratung und Be-
schlussfassung und nach 
Gegenantrag von Josef 
Schloßgangl in den Sozial-
ausschuss verwiesen, von 
wo er nicht mehr zurück-
kam.

Das Argument, das auch 
sehr oft zu hören war in den 
letzten Tagen, dass das al-
les Geld kostet, können wir 
nicht verneinen. Dass ein 
anderer Standort Geld ko-
stet, ist klar. Das ist aber 
bei JEDER anderen Lösung 
auch der Fall. Auch die an-
gedachten Container ko-
sten Geld. Auch an einem 
anderen Standort wird es 
Mietkosten geben.

Am meisten kostet aber 
immerhin noch immer die 
externe Betreuung.  Sie 
verursacht jährlich Kosten 
in Höhe von ca. 12.000€ – 
15.000€. Und wenn man die 
Bilder noch im Kopf hat, 
wie das Jugendzentrum 
teilweise ausgesehen hat, 
fragt man sich schon, wo-
für man diese Betreuung 
zahlt… 

Eventuell gäbe es mit 
einem Wechsel der Be-
treuung auch eine Verbes-
serung des Zustandes und 
eventuell macht das dann 
noch dazu jemand anderer 
auch noch billiger…

Wenn jetzt mit zu hohen 
Kosten argumentiert wird, 

erinnere ich gerne an Projekte, die zu Zeiten 
der absoluten SPÖ-Mehrheit realisiert wur-
den, denen wir in der Hoffnung auf bessere 
Zusammenarbeit teilweise auch zugestimmt 
haben. Beispiele hierfür, die die Kosten für 
einen neuen Standort des JUZ wie ein Kör-
berlgeld aussehen lassen sind zum Beispiel 
die Elektrobikes und der Bodenlehrpfad. 

Auch die Wanderwege und der zukünftige 
Krenglpark kosten richtig Geld, werden aber  
hoffentlich zumindest genutzt - im Gegen-
satz zu den oben genannten Beispielen, von 
denen es eines nicht einmal mehr gibt.

Und seit wenigen Tagen gibt es nun auch 
noch die beiden Investoren Ernst Exl und 
Josef Silberhuber, die das alte Spargebäude 
kaufen wollen und dort ein Jugendzentrum 
einrichten. Trotz zahlreicher Telefonate und 
einer Lösung auf dem Tisch hat man es nicht 
für richtig und nötig gehalten, dass uns die-
ses Projekt vor der letzten Gemeinderats-
sitzung nähergebracht wird. Zum jetzigen 
Zeitpunkt eine sehr fragwürdige Überlegung, 
da der Prozess um das Gebäude kurz vor sei-
nem Ende steht. 

Wir wollen für die Jugendlichen und das Ju-
gendzentrum die beste Lösung abseits des 
alten SVK Klubheims und sind natürlich auch 
offen für noch bessere Vorschläge – unsere 
Lösung liegt auf dem Tisch. Wir warten noch 
auf eure Ideen - sicher aber keine weiteren 
5 Jahre.
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Krenglbach

Seniorenbund News
von Helmuth Rauch - 

Mail: helmuth.rauch@oevp-krenglbach.at

26.April : Kirschblüten-Wanderung

11 Mitglieder wanderten an diesem Tag 
in Scharten anlässlich der Kirschblüten 
–Wanderung und genossen wiederum 
die herrlich blühende Landschaft. Nach 
Bewältigung der 8 km Strecke gab es 
noch eine Einkehr beim „Leberkäs Leh-
ner“ in Herrnholz.

28.April : Stammtisch im Heurigen

Beim gut besuchten Stammtisch im 
GH Heuriger zeigte Obmann Beker Rei-
seaufnahmen aus dem Vorjahr von der 
Landesreise nach Apulien, der Fluss-
kreuzfahrt in Frankreich und von der 4 
Tagesreise nach Kärnten.

4.Mai : Mutter-  und Vatertagsfahrt

Über Seewalchen führte uns 37 Mitglie-
der und Pater Johannes Kriech die Mut-
ter- u. Vatertagsfahrt zur Wallfahrtskir-
che Maria Plain in Salzburg. Nach der 
Ankunft wurde mit dem dortigen Pfar-
rer eine heilige Messe gefeiert. Nach 
der Mittagsrast im GH Maria Plain ging 

es zum Salzburger Flughafen, wo der be-
rühmte Hangar 7 besichtigt wurde. An-
schließend traten wir die Heimreise über 
den Kobernaußerwaldstelzen und Ried 
an.

8.-15.Mai : Landesreise

Irland war das Ziel der heurigen Landes-
reise für 12 Mitglieder unserer Ortsgrup-
pe, mit Aufenthalten u.a. in Dublin, dem 
nord-irischen Belfast, Ring of Kerry, Tra-
lee und schließlich den Cliffs of Moher im 
Norden Irlands.

9.Juni : Landeswandertag

10 Mitglieder unserer Ortsgruppe wa-
ren am Start beim Landeswandertag des 
Seniorenbund in Michaelnbach, Bezirk 
Grieskirchen.

23.Juni : Bezirkswandertag

Zwei Wochen später, wanderten wiede-
rum 8 Mitglieder beim Bezirkswandertag 
in Stadl-Paura, noch dazu bei brütender 
Hitze eine 8 km Strecke.
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Krenglbach

Nachrufe
Mit Betroffenheit erhielten wir die Nachricht über das Ableben un-
seres Mitgliedes Frau Maria Huber.

Für 27 Jahre treue Mitgliedschaft im Seniorenbund, danken wir 
herzlich. Du warst, als es dir deine Gesundheit noch erlaubte, bei 
den Vorweihnachtsfeiern und Versammlungen immer gerne in un-
serer Gemeinschaft.

Der Seniorenbund Krenglbach wird Dir, liebe Maria, ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Maria Huber

Leider erhielten wir noch eine traurige Nachricht. Frau Elisabeth 
Riesel ist von uns gegangen.

Der Seniorenbund dankt Dir für 37 Jahre treue Mitgliedschaft. Auch 
Du hast an verschiedenen Veranstaltungen gerne teilgenommen. Du 
warst noch immer am täglichen Geschehen interessiert und hast 
erst im Juni deinen 94. Geburtstag gefeiert. 

Für die fürsorgliche Plege möchten wir deiner Familie danken!

Der Seniorenbund wird Dir, liebe Elisabeth, ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Elisabeth Riesel

IMMOBILIENVERMITTLUNG
SCHÄTZGUTACHTEN
NUTZWERTGUTACHTEN

Informieren Sie sich auf 
meiner Website
www.sv-kraxberger.at
Tel. : 0664 / 20 59 502
4631 Krenglbach  Brennergasse 4



Seite 12

Krenglbach

FF Haiding, Göldinger Str. 13, 4631 Krenglbach

             FF Haiding

 2.September 2017
ORT: Haiding, beim Feuerwehrhaus

Turnierbeginn:

Nenngeld: 20€ pro Moarschaft

Anmeldung:

Modus:

Siegerehrung: anschließend im Feuerwehrhaus

Der Reinerlös wird zum Umbau unseres Feuerwehrhauses verwendet.

4. Hobby-
Straßen-Stockturnier

pünktlich um 10:00 Uhr
Meldung am Turniertag ab 09:30 Uhr

Hattinger Michael 0699 11699474
Ehrengruber Thomas 0664 5438581
begrenzte Anzahl Stockmaterial vorhanden. Bei Bedarf bitte mitbestellen!

Das Turnier wird auf der Straße durchgeführt.
Gespielt wird in Moarschaften zu je 4 Personen.
Geschossen wird "wild" mit grauer Platte od. schneller!

Für das leibliche Wohl aller Besucher und 
Stockschützen wird bestens gesorgt!

STOCK HEIL !
FF Haiding

Für Unfälle/Verletzungen/Beschädigungen jeglicher Art übernimmt die FF Haiding keine Haftung

FF Haiding, Göldinger Str. 13, 4631 Krenglbach

             FF Haiding

 2.September 2017
ORT: Haiding, beim Feuerwehrhaus

Turnierbeginn:

Nenngeld: 20€ pro Moarschaft

Anmeldung:

Modus:

Siegerehrung: anschließend im Feuerwehrhaus

Der Reinerlös wird zum Umbau unseres Feuerwehrhauses verwendet.

4. Hobby-
Straßen-Stockturnier

pünktlich um 10:00 Uhr
Meldung am Turniertag ab 09:30 Uhr

Hattinger Michael 0699 11699474
Ehrengruber Thomas 0664 5438581
begrenzte Anzahl Stockmaterial vorhanden. Bei Bedarf bitte mitbestellen!

Das Turnier wird auf der Straße durchgeführt.
Gespielt wird in Moarschaften zu je 4 Personen.
Geschossen wird "wild" mit grauer Platte od. schneller!

Für das leibliche Wohl aller Besucher und 
Stockschützen wird bestens gesorgt!

STOCK HEIL !
FF Haiding

Für Unfälle/Verletzungen/Beschädigungen jeglicher Art übernimmt die FF Haiding keine Haftung
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„Die Feuerwehr im Einsatz für uns!“ 

Station 1

Station 2

Station 3

„Die Feuerwehr im 
Einsatz für uns!“

Mit diesem Satz im Gepäck 
machten sich die dritten 
Klassen der Volksschule 
Krenglbach am Freitag, 
den 9. Juni 2017 vormit-
tags auf, um im Zuge von 
GEMEINSAM.SICHER.FEU-
ERWEHR einen Besuch im 
Feuerwehrhaus in Krengl-
bach absolvieren zu dür-
fen. 

Dass die Feuerwehr im 
wahrsten Sinn des Wortes 
im Einsatz war, jedoch 
nicht für die Bevölkerung, 
sondern für das eigene 
Haus konnte da noch kei-
ner ahnen…

Am vorangegangenen 
Abend wurde der gesamte 
Keller des Feuerwehr-
hauses aufgrund eines 
technischen Gebrechens 
von Wassermassen gelu-
tet – kein Hoch oder Hang-
wasser, die Wasserleitung 

wurde den Florianis zum 
Verhängnis.

Dennoch wurde wiederum 
in altbewährter Weise von 
unseren G.S.F-Mitgliedern 
Pleckinger Dominik, Rech-
berger Bernhard und Pich-
ler Michael ein Stations-
betrieb mit drei Stationen 
aufgebaut bei dem die Kin-
der den gesamten Ablauf 
eines iktiven Feuerwehr-
einsatzes vermittelt beka-
men.

Station 1: Gefahren er-
kennen, Notruf absetzen, 
die Alarmierung der Feu-
erwehr, das Besetzen der 
Nachrichtenzentrale und 
natürlich der Verwandlung 
vom Nachbar nebenan in 
den Feuerwehrmann an 
vorderster Front wurden 
hierbei anschaulich für die 
Kinder dargestellt.

Selbst die Aussage eines 
Schülers „… mein Onkel ar-
beitet auch hier …“ musste 

nach einem kurzen Schmunzeln der Fest-
stellung weichen, dass unsere Kameraden 
alle ihren Brotberufen außerhalb der Feuer-
wehr nachgehen.

Station 2: fertig umgezogene Feuerwehr-
leute fahren mit Fahrzeug und Geräten zum 
Einsatz – hier durften die Kinder alle Fahr-
zeuge, Geräte und Ausrüstungsgegenstän-
de besichtigen, auf bereits vorhandenes 
Wissen konnte aufgebaut werden und mit 
dem beGREIFen mancher Geräte wurden 
Parallelen zum Alltag und somit auch zum 
Verwendungszweck im Feuerwehrdienst 
festgestellt.

Station 3: „Wann dürfen wir das Auto häck-
seln?“…. dieser brennenden Frage und dem 
Leuchten so mancher Kinderaugen wur-
de die dritte Station gerecht – die Schüler 
konnten selbst mit Schere und Spreizer – 
unter Anleitung und Mithilfe eines unserer 
Gruppenkommandanten – ein Übungsauto 
„zerlegen“ und dabei feststellen, dass das 
Retten einer verunfallten Person mitunter 
oft einer ziemlichen Anstrengung  bedarf.

Mit dem Rücktransport der Schüler in die 
Volksschule mit den Feuerwehrfahrzeugen 
ging für die Kinder ein spannender und lehr-
reicher Vormittag zu Ende.
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Klassische Werke und Volksweisen von 
 

P. Tschaikowskij 

N. Rimskij-Korsakow 

M. Loworsky 

D. Bortnijanskij 

u.a. 
 

Gott rette Dein Volk 

In der Kirche,  

Abendglocken, Ave Maria 

Eintönig klingt das Glöcklein 

Ich bete an die Macht der Liebe 

u. v. m. 

Vorverkauf € 15,- 

Trafik Plainer, Tel. 07249-46102 

Pfarramt Krenglbach, Tel. 07249-46460 

 

 
 

Raiba Wels Zweigstelle Krenglbach 

Tel. 07249-46015 
 

Restkarten an der Abendkasse € 17,-  

 

 

 

 

 

 
 

  

 

 

 

 

 
 

 

  

 

 
 

  
 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FESTLICHES KONZERT 

 

 

DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF 
 

Leitung: Wanja Hlibka  
 
 

 

Donnerstag, 07.09.2017 - 19.00 Uhr 

Pfarrkirche 

Krenglbach 
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Krenglbacher Goldhaubenfrauen spenden 

dem Verein Essen und Leben
Jedes Jahr spenden die 
Frauen der Goldhauben-
gruppe Krenglbach einen 
Großteil des Jahresüber-
schusses für soziale Zwe-
cke in der Region. Heu-
er wurde u. a. der Verein 
„Essen und Leben“ aus-
gewählt. Einige Krenglba-
cher Goldhaubenfrauen 
unter Führung der Obfrau 
Eveline Willinger über-
reichten im Rahmen eines 
Besuches einen Scheck 
über EUR 700,00 an die 
Gründer und Betreiber 
dieses Vereins, Petra und 
Erwin Hehenberger.

Der Verein Essen und Le-
ben ist ein Sozialverein mit 
ehrenamtlichen Helfern 
und sein vorrangiges Ziel 
ist, bedürftigen Menschen 
im Großraum Wels zu hel-
fen. Gegründet wurde er 

vor neun Jahren.
Ein wesentliches Projekt 
ist die „Welser Tafel“. Da-
für werden „überschüs-
sige“ Lebensmittel im 
Handel und bei Herstellern 
gesammelt, die dann ko-
stenlos an sozial und wirt-
schaftlich benachteiligte 
Menschen verteilt werden. 
Dazu wird eine Küche mit 
Ausspeisung betrieben. 
Am Dienstag ist Nachmit-
tag geöffnet und es wird 
Kaffee und Kuchen ser-
viert, freitags ist von 09:00 
Uhr bis 18:00 Uhr geöff-
net und es gibt Frühstück, 
Mittagessen, Nachmittag 
Kaffee und Kuchen und 
abends eine Jause. Frei-
tags werden 40 – 70 Essen 
ausgegeben.

Sehr wichtig ist den Be-
treibern der soziale Kon-

takt zu den Besuchern, das „miteinander 
reden“ und „Zeit füreinander haben“.
In der Küche sind nur ehrenamtliche Mitar-
beiter tätig, es helfen aber auch Menschen, 
die Sozialstunden im Rahmen der Diversion 
leisten.

Ein weiteres Projekt ist der Sozialmarkt: 
hier dürfen nur Bezieher der Mindestsiche-
rung einkaufen – die angebotenen Waren 
werden zu 95 % gespendet.

Seit Kurzem wird auch das „Welser Outlet“ 
betrieben, in dem jeder einkaufen kann. 
Durch die Abgabe von sauberer Kleidung 
und funktionstüchtigen E-Geräten unter-
stützen Sie den Verein „Essen und Leben“ 
und die „WelserTafel“. Der Erlös aus dem 
Verkauf geht zu 100% in den Verein „Essen 
und Leben“. 

Abgabezeiten: Mo - Do 13:00 - 17:00Uhr.
Weitere Informationen zu dieser wichtigen 
Institution in Wels inden Sie unter 
http://www.essen-und-leben.at.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Salon Buchner  

 

                                                          Bettina Buchner 
                                                           Sportplatzstraße 12 

                                                          4631 Krenglbach  
                                                        

                                                       Tel.: 07249 46765 
              bettina.buchner1.bb@gmail.com     

                                                                                                
                                                                   
Geschäftszeiten: DI - FR 8-18 Uhr / SA - 8-12 Uhr                         

  VORANMELDUNG                               
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Musikverein Krenglbach - Aktuelles

Unsere Kapellmeisterin, Doris Pamer, führte 
uns erstmalig durch unser Konzert und das 
bunte Programm und erntete viel Applaus 
dafür. Sie hat in den Proben viel Geduld mit 
uns bewiesen – und das Ergebnis hat ge-
zeigt, dass es sich ausgezahlt hat – Vielen 
Dank dafür!

Im Rahmen des Konzerts wurden auch Mit-
glieder und Freunde des Vereins für beson-
dere Dienste geehrt. So bedankten wir uns 
ganz herzlich bei unserer langjährigen Mar-
ketenderin Sophia Kraxberger für ihr Enga-
gement und die zahlreichen Ausrückungen 
bei denen sie uns begleitete. – Vielen Dank 
dafür und wir hoffen, dass du hattest eine 
schöne Zeit mit uns!

Ebenfalls ausgezeichnet wurde Frau Ma-
ria Pötzlberger, nachdem sie es geschafft 
hat, ihre drei Söhne, eine Schwiegertochter 
und auch schon die ersten Enkel zu aktiven 
Mitgliedern des MV Krenglbach zu machen. 
Dafür wurde Ihr die Ehrenbrosche des OÖBV 
verliehen – eine Auszeichnung die nur sehr 
selten für mehr als drei Kinder als aktive 
Musiker vergeben wird. Vielen Dank dass du 
das „Musikergen“ in deinen Kindern geweckt 
hast.

Besonders freut es uns, 
dass wir drei ehemals ak-
tive Musiker zu Ehrenmit-
gliedern ernennen durften. 
Den Anfang machte un-
ser langjähriger Obmann 
Herman Schloßgangl der 
als Funktionär in verschie-
densten Positionen für den 
Musikverein tätig war und 
dafür 2010 mit der höch-
sten Auszeichnung dem 
„Verdienstkreuz in Gold“ 
ausgezeichnet wurde.

Als Ehrenmitglied durf-
ten wir auch Franz Götzen-
berger und Johann Schirl 
begrüßen – beide waren 
langjährige aktive Mitglie-
der des Vereins und Stüt-
zen am Flügelhorn. Franz 
bleibt uns als unermüd-
liches Mitglied der „Aus-
wendigpartie“ hoffentlich 
noch lange erhalten! Euch 
drei einen Dank für eure 
langjährige Tätigkeit für 
den Verein und die viele 

Zeit die ihr dafür aufge-
bracht habt.

Allen drei Ehrenmitglie-
dern wurden Zeichnungen 
von Rupert Hörbst über-
reicht, die ihre Lebensum-
stände auf typische Weise 
karikierten und sie an ihre 
aktive Zeit im Musikverein 
positiv erinnern sollen.

Der Rahmen des Früh-
jahrskonzert wurde auch 
genützt um unserem Ob-
mann, Dr. Walter Aichinger, 
den Ehrenring der Gemein-
de Krenglbach zu überrei-
chen. Er wurde damit für 
seinen Einsatz als Grün-
dungsmitglied der „Initia-
tive Krenglbach“ und viele 
weitere Verdienste rund 
um das kulturelle und po-
litische Krenglbacher Orts-
leben gewürdigt.

von Benedikt Aichinger - benedikt.aichinger@oevp-krenglbach.at
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VOLKSSCHULE  KRENGLBACH –
e-education Expert-school !
von Monika Anzenberger

Das  Bundesministerium für Bildung verleiht 
Schulen, die sich auch mit Lernen am Com-
puter bzw. Internet auseinandersetzen, das 
Prädikat „ e-education-Schule“

Die VS Krenglbach erreichte dieses Zer-
tiikat durch die Verwendung von Online-
Lernspielen, Lernprogrammen zur Leseför-
derung und die Arbeit mit Programmen, die 

Chats den Kindern im Netz  begegnen und welch wichtige 
Rolle eine erwachsene Vertrauensperson spielt , wenn 
dem Kind “was komisch” vorkommt....  
Die  4. Klassen haben mit den Klassenlehrerinnen da-
rüber gesprochen, die 3. Klassen hatten 2 x 2 Stunden 
Projektunterricht mit der Polizistin, wo die www.-Vernet-
zung dargestellt wurde und die Tatsache aufgezeigt wur-
de, dass z. B. ein ins Netz gestelltes Bild dann von jedem, 
der hier verbunden ist, abgerufen werden kann.

das Sinnverständnis im Lesen 
überprüfen wie „ Lesen mit Edi“ 
oder „Lepion“.

Außerdem führte die Schule 
heuer auf  Initiative des Eltern-
vereines ein Projekt mit der 
Präventionsstelle der Landes-
kriminalpolizei durch,  wo es um 
den richtigen Umgang mit dem 
Internet ging. 
Eine Lehrerinfo und  ein Eltern-
abend führte den Erwachsenen 
vor Augen, welche Spiele und 



Seite 19

Krenglbach

20. Krenglbacher Hügellauf - 

20 Jahre Lauftradition
Am 17. Juni war es wieder 
soweit. Mit 215 Läufern 
waren beim 20 jährigen 
Jubiläumslauf so viele 
Läuferinnen u. Läufer wie 
noch nie am Start. Bei den 
fast 90 Startern im Haupt-
feld waren neben größeren 
Gruppen von Lauftreffs 
aus den umliegenden Ge-
meinden auch frisch mo-
tivierte neue Läufer aus 
Krenglbach. 

Das Projekt Hügellauf hat 
es sich auch heuer zum 
Ziel gesetzt, sportliche 
Neu- und Wiedereinsteiger 
zum regelmäßigen Sport 
zu motivieren und den 
Spaß am Sport zu fördern. 
Dass dies sehr gut gelun-
gen ist, konnte man am 

Starterfeld sehen. Auch 
der Staffelbewerb indet 
immer mehr Anklang und 
so wurde heuer schon von 
6 Zweierteams die Strecke 
absolviert. Als Belohnung 
gab es Krenglbach Gut-
scheine und eine „gesunde 
Jause“.

Ortsmeisterin wurde, so 
wie im vorigen Jahr, Bar-
bara Einsiedler mit einer 
Zeit von 33:26,76 und war 
damit über 3 Sek. schnel-
ler als im Vorjahr. Der Orts-
meister wurde auch wieder 
der langjährige Ortsmei-
ster Jürgen Buchroithner 
mit einer Zeit von 28:49,01. 
Insgesamt am schnellsten 
wurde die Runde mit ei-
ner Gesamtlänge von 7200 

Metern von Manuel Stieger aus Andorf mit 
einer Zeit von 26:28,39 bewältigt. Schnells-
te Frau wurde heuer erstmal Ortsmeisterin 
Barbara Einsiedler vor der Vorjahrssiegerin 
Veronika Ecker aus Weißkirchen.

Die kurze Wartezeit bis zur Siegerehrung 
wurde, wie im Vorjahr, von Reni Brandstöt-
ter und ihrem Team mit der sogenannten 
Spokkiade überbrückt.

Ich danke allen Helferinnen und Helfern und 
allen Sponsoren für ihre herzliche Unter-
stützung. Ohne sie wäre die Durchführung 
dieser Veranstaltung unmöglich. Auch den 
Fanmeilen entlang der Strecke danke ich für 
das Anfeuern der Läufer.

Wir sehen uns wieder zum 21. Hügellauf am 
30.Juni 2018.

Text+Bilder: Peter Zeilinger - mit freundlicher Genehmigung übernommen.
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Schulsportfest 2017 in Krenglbach
Auch im heurigen Jahr wurde wiederum das 
traditionelle Sportfest unserer Volksschule 
mit den Nachbarschulen, VS Wallern, VS Bad 
Schallerbach und VS St. Marienkirchen ver-
anstaltet.

Diesmal lud die VS Krenglbach auf den 
Krenglbacher Sportplatz ein. Am Freitag, 
dem 23. Juni  war es bei heißen, sommer-
lichen Temperaturen endlich so weit. Jeweils 
10 Schüler und 10 Schülerinnen vertraten 
ihre Schule und zeigten ihre Leistungen in 
den Disziplinen 60 m Lauf, Weitsprung und 
Ballweitwurf. 

Mittels einer Punkte-Tabelle wurden die Ein-
zelleistungen umgerechnet und zusammen-
gezählt und um 11.15 Uhr stand fest, dass 
die Krenglbacher Kinder heuer den Mann-
schaftssieg nach Hause holen konnten! 2. 
wurde die VS Bad Schallerbach,  der 3.Rang 
ging an Wallern .

Auch in den Einzelwertungen waren die 
Krenglbacher Volksschüler sehr  erfolgreich: 
Julian Hochhold   holte gleich 3 Goldmedail-
len (60 m Lauf, Weitsprung und Dreikampf), 

ihm folgte sein Klassen-
kamerad  Moritz Riha  mit 
jeweils 3 Silbermedaillen 
(ebenfalls 60 m Lauf, Weit-
sprung und Dreikampf) so-
wie Valentin Achmüller , der 
die Bronzemedaille im 60 
m Lauf und im Dreikampf 
eroberte sowie  Rang 4  im 
Weitsprung. 
Daniel Stökl wurde 3. im 
Ball-Weitwurf  und 4. im 
Dreikampf. 

Pia Sperrer  holte die Sil-
bermedaille im Weitsprung  
und jeweils Rang 3 im 60 m 
Lauf und im Dreikampf. 

Weitere Spitzenränge be-
legten Florian Schlager  (5. 
im Dreikampf , 6. im 60 m 
Lauf und 7. im Weitsprung),  
Lukas Maier  (5. im 60 m 
Lauf), Marleen Zeinlinger 
(6. im Weitsprung und 7. im 
60 m Lauf),  Flora Scheine-

cker (7. im Dreikampf und 
8. im Ballweitwurf),  Nina 
Berger (7. im Ballweitwurf  
und  8. im Dreikampf) und 
Nadine Maderböck (7. im 
Weitsprung)!

Alle Teilnehmer/innen der 
Mannschaft haben ihr Be-
stes gegeben und sich ge-
genüber dem Training noch 
gesteigert!  

7  Krenglbacher Knaben 
sind unter den besten 15  
im Dreikampf (54 Punkte 
und mehr)!!
ALLE MÄDCHEN sind un-
ter den besten 20  im Drei-
kampf , haben 50 Punkte 
und mehr geholt!!

Wir sind sehr stolz auf die 
tüchtigen Sportlerinnen 
und Sportler der VS Krengl-
bach!
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T r a n s p o r t e

Baggerungen

 
 
 
 
 

Geöffnet von Do-Mo. ab 14 Uhr 
Tel. 07249/42079 

 
Wir suchen für den Sommer Praktikanten 
und einen Lehrling für Service!! 

Gedächtnistraining für alle
Gesunde Gemeinde Krenglbach

Wie kann ich meine Gedächtnisleistung stärken und mein 
Konzentrationsvermögen verbessern?

Termin:  Dienstag, 3. Oktober 2017 - 14:00 - 15:30 Uhr

Ort:  Vereinshaus Krenglbach

Kosten: 6,00 € für einen Nachmittag 
  inkl. Ar beitsunterlagen 

Die gute Nachricht: Ein gutes Gedächtnis ist nicht angeboren, sondern 
eine Fähigkeit, die Sie trainieren können.

Lassen Sie sich überraschen – es ist einfacher als Sie denken!

Wir bitten um telefonische Anmeldung! Auch ein späterer Einstieg ist 
jederzeit möglich.

Regina Höller: 
Tel.: 07249/46512
Mobil: 0699/11 63 52 28 

Michaela Scherrer:
 Mobil: 0650/99 89 046
Email: ofice@michaela-scherrer.at

Regina Höller

Michaela Scherrer
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Michael Riesel - ein Nachruf
Am 15. Juli 2017 starb Michael Riesel völlig 
überraschend im 49. Lebensjahr. Er war im 
Ort bekannt und beliebt. Ein liebenswerter 
Mensch, freundlich und in seiner Leiden-
schaft, dem Bogensport, sehr engagiert. 

Gemeinsam mit seiner Frau Elisabeth hat er 
erst letztes Jahr die „World of Archery“ in 
Krenglbach ins Leben gerufen. Viele von euch 
können sich wahrscheinlich noch an unseren 
Wandertag 2016 erinnern, bei dem wir Micha-
el in seinem Geschäft besucht haben. Auch 
die Kinder durften einmal probieren, einen 
Bogen abzuschießen. 

Michael war mit mir in der WKOÖ im Landes-
gremium des Versand-, Internet- und allge-
meinen Handels tätig - 2015 habe ich ihn im 
Rahmen seiner Kandidatur präsentiert. In 
meiner Funktion als stellvertretender Ob-
mann darf ich im Namen des gesamten Gre-
miums danke sagen, dass du dich auch hier 
engagiert hast!

Deiner Familie wünsche ich im Namen der 
gesamten ÖVP Krenglbach die Kraft, die sie 
braucht, um durch diese schwere Zeit zu ge-
hen. 

Unsere Anteilnahme sei euch gewiss. 

Michael, wo auch immer 
du deinen Bogen jetzt 
spannst, wir werden deiner 
gedenken. 

Alle von uns, die das selbst 
ab und an tun, werden wohl 
nicht so schnell zum Kö-
cher greifen können, ohne 
sich gerne an dich zu erin-
nern.  

von Gerald Walter  - gerald.walter@oevp-krenglbach.at

Michael Riesel beim Bogenschießen mit den Kindern

FF Haiding, Göldinger Str. 13, 4631 Krenglbach

             FF Haiding

 2.September 2017
ORT: Haiding, beim Feuerwehrhaus

Turnierbeginn:

Nenngeld: 20€ pro Moarschaft

Anmeldung:

Modus:

Siegerehrung: anschließend im Feuerwehrhaus

Der Reinerlös wird zum Umbau unseres Feuerwehrhauses verwendet.

4. Hobby-
Straßen-Stockturnier

pünktlich um 10:00 Uhr
Meldung am Turniertag ab 09:30 Uhr

Hattinger Michael 0699 11699474
Ehrengruber Thomas 0664 5438581
begrenzte Anzahl Stockmaterial vorhanden. Bei Bedarf bitte mitbestellen!

Das Turnier wird auf der Straße durchgeführt.
Gespielt wird in Moarschaften zu je 4 Personen.
Geschossen wird "wild" mit grauer Platte od. schneller!

Für das leibliche Wohl aller Besucher und 
Stockschützen wird bestens gesorgt!

STOCK HEIL !
FF Haiding

Für Unfälle/Verletzungen/Beschädigungen jeglicher Art übernimmt die FF Haiding keine Haftung

Michael Riesel
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Ein Jahr mit Müll!
von Monika Anzenberger

Unter dem Motto „Müll gehört nicht auf die 
Straße“ starteten die 4a und 4b Klasse der 
VS Krenglbach im September 2016 ihr Jah-
resprojekt unter der Leitung der Klassen-
lehrerinnen Elisabeth Mayr-Mayrhofer und 
Margarete Mittermayr. 

Ziele dieses Projektes sind und waren der 
achtsame Umgang mit der Umwelt und die 
Entwicklung von Umweltbewusstsein. Die 
SchülerInnen haben gelernt, dass JEDER von 
uns Beiträge für eine gesunde Umwelt leisten 
kann (z.B. Verpackungen kritisch betrach-
ten, Regionales einkaufen, Mülltrennung, 
Recycling,…) Das Projekt wurde von den bei-

den Klassen gemeinsam 
erarbeitet, somit waren 
neben den Umweltthemen 
auch die Schwerpunkte 
Teamarbeit, soziales Ler-
nen, Akzeptanz und Kre-
ativität wichtig. Gemein-
sam wurden Müllmobile, 
Matten aus Altpapier oder 
Plakate hergestellt, ein 
Mülllied gelernt . Sogar 
eine Verbindung zur Kunst 
gab es („Rettet die Bäu-
me – Plakate“ im Stil des 
Künstlers Gustav Klimt). 

Den Höhepunkt und gleich-
zeitig Abschluss bildete 
beim Frühlingsfest der VS 
im April eine Modenschau 
unter dem Titel „Neueste 
Mode aus der Altkleider-
sammlung“.

Es war für alle ein wunder-
schönes, nachhaltiges Mit-
einander, bei dem nicht nur 
die Kinder, sondern auch 
manche Eltern über unsere 
Umwelt nachgedacht ha-
ben.
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IMMOBILIEN  VERWALTUNG
IMMOBILIEN  VERMITTLUNG
IMMOBILIEN  BEWERTUNG
BERATUNG  & BETREUUNG

IV-IMMOWELL GmbH
Am Ottstorfer Berg 50/1, 4600 Wels/Thalheim
T +43 7242 90 82 73, office@iv-immowell.at
www.iv-immowell.at

…wir vermitteln auch 
Ihre Immobilie!

Anita Eder-Böhm
Geschäftsführende Gesellschafterin
T  07242 90 82 73 
E  a.eder-boehm@iv-immowell.at

GESUCHT: Grundstücke, 

Wohnungen, Häuser

Jubilare

Alles Gute zum 80er Edeltraud Peham!

Maria Eisterer - herzliche Gratulati-
on zum 91. Geburtstag

Herzliche Gratulation zum 90er Josef Schiffelhuber!
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Tüchtige Volksschüler beim Wettbewerb 
„Känguru der Mathematik“ 
Der Wettbewerb „ Känguru der Mathematik“ 
wird jedes Jahr im März  in ganz Österrei-
ch und in vielen anderen Ländern Europas 
durchgeführt – es handelt sich dabei um 
mathematisch-logische Rätselaufgaben in 
verschiedenen Schwierigkeitsstufen, von 
der Volksschule bis zum Maturajahrgang. 

Schulsiegerin in der Gruppe „Ecolier“ wurde 
Rebekka Kucher  mit dem sehr guten Punkte-
wert von 87 Punkten  – sie erreichte damit im 
Bezirk Wels-Land den großartigen 6. Platz! 

Zweitbester Krenglbacher ist Julian Hoch-
hold , den 3. Rang belegt Florian Krammer,  

4.  ist Hannah Holzhammer 
und 5. wurde Flora Schei-
necker (aus der 3a!) 

Der Schulsieger in der Klas-
se „Felix“,  Jakob Ehren-
gruber, erreichte den tollen 
Punktewert von 61,25 und 
ist mit diesem Ergebnis 
auch Bester im Bezirk 
Wels-Land und Zweitbe-
ster  in ganz Oberöster-
reich!!  
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4.�August�-�21:30 5.�August�-�21:30

WIR SIND

ZELTFEST�2017ZELTFEST�2017

6.�August

4.�-�6.�August�-�Sportplatz�Krenglbach4.�-�6.�August�-�Sportplatz�Krenglbach

Ab�10:00�Uhr

Frühshoppen�mit�der

Musikkapelle�Krenglbach

Ab�10:00�Uhr

Frühshoppen�mit�der

Musikkapelle�Krenglbach

GROSSE�TOMBOLAGROSSE�TOMBOLA

HOBBY-

FUSSBALL-

TURNIER

HOBBY-

FUSSBALL-

TURNIER

5.�August�-�15:00

Hüpfburg!




